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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Neustadt Nord (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TV 1886 Ebersdorf II : TTC Rödental VII 
Montag, 04.12.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TTC Rödental VII – 7:3 Auswärtserfolg

Trotz Steffen Lindner, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV 1886 Ebersdorf II das Heimspiel
gegen den TTC Rödental VII in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Neustadt Nord (Bayerischer
TTV - Oberfranken-West) mit 3:7 nicht gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, obwohl sie unvollständig angetreten war, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Jörg Rehs das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten
Match des Tages unter Dach und Fach brachte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schemberger / Schilling
war für Nahr / Mennert am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit nur
einem Satzverlust gingen im Anschluss Lindner / Dennstädt gegen Rehs / Badewitz durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Steffen Lindner hatte nachfolgend seinen Gegner Tino Schilling
beim deutlichen 14:12, 11:8, 11:7 komplett im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Hin und her schaukelte das Match zwischen Dieter Dennstädt
und Konstantin Schemberger, bevor das 2:3 feststand. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:
2 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Claudia Nahr letztlich im Repertoire, um Markus Badewitz final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Ohne Mühe gewann derweil Jörg Rehs sein Einzel, da kein Gegner gestellt
werden konnte. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TV 1886 Ebersdorf II und des
TTC Rödental VII in die Box. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Steffen Lindner gegen
Konstantin Schemberger bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Steffen Lindner
zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Fünf Sätze
beharkten sich Dieter Dennstädt und Tino Schilling, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von
Dennstädt bei 7, während er nun 7 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Jörg Rehs war für Claudia Nahr am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Gastteam auf der Habenseite. Leider musste der TV 1886 Ebersdorf II dann das folgende Einzel
kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TTC Rödental VII. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1886 Ebersdorf II nun ein Punktekonto von 10:8 Punkten auf,
während der TTC Rödental VII vor dem nächsten Spiel, das am 18.01.2024 gegen die TTG
Neustadt-Wildenheid III ansteht, 11:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1886
Ebersdorf II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.12.2023 gegen den SC 09 Effelder II.

 Statistik:
 TV 1886 Ebersdorf II

Doppel: Nahr / Mennert 0:1, Lindner / Dennstädt 1:0 
Einzel: S. Lindner 2:0, D. Dennstädt 0:2, C. Nahr 0:2 

 TTC Rödental VII
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Doppel: Schemberger / Schilling 1:0, Rehs / Badewitz 0:1 
Einzel: K. Schemberger 1:1, T. Schilling 1:1, J. Rehs 2:0, M. Badewitz 2:0


